
Die mit Büchern Gutes tun

 

 Der Lions Club Bad Krozingen-Staufen betreibt zehn öffentliche Bücherregale und sammelt damit Spenden
für soziale Zwecke.

. Lies doch mal ein gutes Buch! Der Spruch mit dem man sonst dauerdaddelnde Kinder nervt, dient in Lockdown-Zeiten
auch Erwachsenen zur Selbstmotivation. Das schlechte Gewissen nach dem letzten Serien-Marathon will beruhigt
werden. Womit ginge das besser als mit Büchern. Das gedruckte Wort zwischen zwei Buchdeckeln boomt. Eine Quelle
für neuen Lesestoff sind die Bücherregale des Lions Clubs Bad Krozingen – Staufen. Zehn Stück gibt es in der Region
und sie sind gefragt wie selten.

Die Unterhaltungsoptionen in Pandemie-Zeiten mit Veranstaltungsverboten sind überschaubar. Lesen wird
wiederentdeckt. Buchhandlungen gehören zu den wenigen Einzelhandelsbranchen ohne größere Einbrüche,
Mediatheken und Büchereien sind geöffnet, die Nachfrage ist enorm. Und an den Bücherregalen, die der Lions Club
betreibt, stellt Bernhard Pfefferle eine steigende Resonanz fest.

Der Bad Krozinger Friseurmeister ist der Kopf hinter der Idee, Büchern ein zweites Leben zu schenken. Wer gut
erhaltene Bücher hat, von denen er sich trennen möchte, der kann diese bei den Lions abgeben und damit noch Gutes
tun.

Bernhard Pfefferle nimmt sie in seinem Laden entgegen. Sagenhafte 1200 Bananenkisten kommen so Jahr für Jahr
zusammen. 2020 dürften es sogar mehr werden. Der Zulauf hat zugenommen, erzählt Pfefferle. Viele Haushalte haben
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Reichhaltig bestückt, gut gepflegt und mit starker Nachfrage: Die Bücherregale des Lions Clubs im Bad Krozinger Kurpark Foto: Hans-Peter Müller
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die Corona-Zeit genutzt und aufgeräumt.

Die Bücher werden in zwei Garagen gelagert, gesichtet, sortiert und auf die inzwischen zehn Regale verteilt. Alle Regale
sind im Freien, aber an wettergeschützten, überdachten Stellen. Sie sollen rund um die Uhr zugänglich sein. An zwei
Stellen dienen auffällige, ausgediente Telefonzellen als Umschlagplätze für den gebrauchten Lesestoff.

Jedes Regal hat einen Paten, der sich um die Ordnung kümmert und regelmäßig die Spendenkassen leert. Denn
prinzipiell kann sich jeder an den Regalen bedienen, doch die Lions erwarten eine Spende. 1 bis 5 Euro werden auf
Schilder genannt, es darf gern auch mehr sein.

Denn das Geld kommt den sozialen Projekten zugute, die die Lions unterstützen. Ein Kinderhospiz wird gefördert und
beim Projekt Klasse 2000 hat man gute Erfolge mit den Vorträgen von Ernährungswissenschaftlern, die in
Grundschulklassen Tipps für eine ordentliche Ernährung geben. Mit dem Spendenaufkommen ist man zufrieden.

Der "Abverkauf" ist stark wetterabhängig. Am besten Platz, den Regalen im Kurpark, können im Sommer schon mal fünf
bis sieben Meter Bücher in der Woche neue Leser finden, so Bernhard Pfefferle. Das Angebot ist äußerst vielfältig.
Krimis, Belletristik, Bildbände und Kochbücher gehen am besten. Die treuesten und interessiertesten "Kunden" sind
nach Pfefferles Beobachtung Mädchen und junge Frauen , doch auch Professoren und Ärzte können in den Regalen
spannende Entdeckungen machen.

Wie kam es zu der Aktion? Ein wenig stand auch die Badische Zeitung Pate, denn 2007 las der Lionsbruder dort einen
Bericht über das Bücherdorf Hay-on-Wye in Wales, in dem es solche öffentlichen Bücherregale bereits gab. Als
Bernhard Pfefferle dann noch beim Joggen ganze Kisten mit Büchern sah, die am Wegesrand auf die Sperrmüllabfuhr
warteten, reifte die Idee und im Folgejahr war das erste Regal bereits installiert. Im Jahrestakt folgten weitere, neue
Standorte werden gesucht. Pfefferles Engagement ist ungebrochen. Der 66-Jährige sieht es getreu seinem Motto: "Wer
etwas erreicht hat und wem es gut geht, der muss als Mann jenseits der 50 etwas für die Allgemeinheit tun."

Kontakt: Wer gut erhaltene Bücher zur Verfügung stellen will, kann sie mittwochs von 17 bis 18 Uhr im
Friseurgeschäft von Bernhard Pfefferle in der Schlatter Straße 7 in Bad Krozingen oder nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 07633/3420 abgeben.

Zehn Bücherregale
Bad Krozingen:
» im Kurpark bei der Konzertmuschel
beim Josefshaus im Wandelgang
» Friseur Pfefferle, Schlatter Str. 7
Parkplatz Rewe/Raiffeisen (Tel.zelle)

Bad Krozingen-Schlatt:
» Bushaltestelle gegenüber Hirschen

Bad Krozingen-Tunsel:
beim Kindergarten
Staufen:
» beim Altenheim St. Margareten
in der Struve-Passage
» Alfred-Schladerer-Platz (Telefonzelle)
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Kommentare

Liebe Leserinnen und Leser,

leider können Artikel, die älter als sechs Monate sind, nicht mehr kommentiert werden. Die Kommentarfunktion dieses Artikels ist geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Viele Grüße von Ihrer BZ
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